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Arbeitsmarkt 2025 
Die Lage und Aussichten für die südwestsächsische Wirtschaft sind bereits das dritte Jahr in 
Folge schwach. Die Einbrüche während der Corona- und Energiekrise konnten bisher nicht 
aufgeholt werden. Strukturelle Herausforderungen wie hohe Material- und Energiekosten, Bü-
rokratie und die demografische Entwicklung behindern die Geschäfte.1  
 
Die gedämpfte wirtschaftliche Entwicklung in Deutschland bremst die Arbeitsmarktdynamik 
weiterhin. Während die sozialversicherungspflichtige Beschäftigung nicht mehr in allen Bun-
desländern steigt, nimmt die Arbeitslosigkeit überall zu. Die wirtschaftliche Stagnation zieht 
den Arbeitsmarkt in Mitleidenschaft. Insbesondere in ländlichen Kreisen steigt die Arbeitslo-
sigkeit und sinkt die Beschäftigung. 
Das IAB geht von einem Wachstum der sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung in West-
deutschland um 0,6 Prozent aus; in Ostdeutschland stagniert dagegen die Beschäftigungsent-
wicklung. Im Vogtlandkreis wird als Mittelwert ein Rückgang der sozialversicherungspflichtigen 
Beschäftigung um 0,8 Prozent (minus 600 Beschäftigte) prognostiziert. 
 
Die Arbeitslosigkeit nimmt in allen Bundesländern zu. Die Zahl der Arbeitslosen steigt im Jahr 
2025 voraussichtlich weiter auf rund 2,84 Millionen (+2,2 %). Dies entspricht einer Zunahme 
der Arbeitslosenquote um 0,1 Prozentpunkte auf 6,1 Prozent. Für Ostdeutschland wird eine 
etwas stärkere Zunahme der Arbeitslosigkeit erwartet als für Westdeutschland. Im Jahr 2024 
wird für den Agenturbezirk Plauen im Jahresdurchschnitt mit 6.600 Arbeitslosen gerechnet und 
im Jahr 2025 liegt der Mittelwert bei 7.100 Arbeitslosen (+7,6 Prozent).  
Die Wirtschaftsschwäche, die geopolitischen Unsicherheiten und die Transformation gehen 
am Arbeitsmarkt nicht spurlos vorüber. Wir beraten die Menschen, unterstützen mit Qualifizie-
rungsangeboten und weiteren Förderinstrumenten. Denn Fakt ist: Der Arbeitsmarkt braucht 
nach wie vor Fachkräfte. Und je besser das Qualifizierungsniveau, desto einfacher wird es, 
einen neuen Job zu finden – oder ihn gar nicht erst zu verlieren. 
 
Der Stellenbestand geht weiter zurück und liegt aktuell (10/24) bei rund 2.300 freien Stellen. 
Ein Großteil der gemeldeten Arbeitsstellen kommt aus dem Bereich der Arbeitnehmerüberlas-
sung und dem Verarbeitenden Gewerbe. Die Arbeitskräftenachfrage im Vogtland bewegt sich 
dennoch auf einem insgesamt stabilen Niveau, wenngleich die Zurückhaltung bei den Unter-
nehmen deutlich zu spüren ist.  
Die Zahl der Arbeitslosen ist im Verlaufe des Jahres 2024 leicht gestiegen, wobei saisonale 
Schwankungen sichtbar werden. Angesichts der konjunkturellen Rahmenbedingungen bleiben 
Unsicherheiten bestehen. Die Impulse auf dem Arbeitsmarkt fehlen und die wirtschaftliche 
Entwicklung wirkt sich auf die Beschäftigungsentwicklung und die freien Jobangebote aus. 
Besonders die Jugendarbeitslosigkeit ist stark gestiegen. Aktuell sind rund 12 Prozent aller 
arbeitslosen Menschen jünger als 25 Jahre. 
 
1 Vgl. Konjunkturbericht Herbst 2024 – IHK | HWK  

2 IAB Regionalprognose 2024 und 2025 
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 Eine Trendwende hin zum Abbau der gestiegenen Arbeitslosigkeit ist nicht in Sicht. Für 2025 
rechnen wir weiter mit einem tendenziellen Anstieg der Arbeitslosigkeit bzw. im besten Falle 
mit einer Seitwärtsentwicklung bei allen drei Arbeitsmarktindikatoren. 
 

Arbeits- und Fachkräftesicherung weiterhin Schwerpunkt 
Der weiterhin bestehende Fachkräftemangel erfordert eine optimale Nutzung des bestehen-
den Arbeitskräftepotenzials. Dazu werden wir weiter an einem verbesserten Marktausgleich 
durch zielgerichtetes und schnelles Zusammenwirken von arbeitnehmer- und arbeitgeberori-
entierten Vermittlerinnen und Vermittlern arbeiten. 
Wir nutzen vielfältige digitale Unterstützungsmöglichkeiten, um die Qualität und Effizienz in der 
Kommunikation mit Arbeitgebern im Vermittlungsprozess zu steigern. Der gemeinsame Arbeit-
geber-Service der Agentur für Arbeit Plauen und des Jobcenters Vogtland und die Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben beraten gemeinsam Unternehmen, die in größerem Umfang Personal 
abbauen, und deren Beschäftigte. Unser Ziel ist es, Eintritte in Arbeitslosigkeit zu vermeiden. 
Um einen wesentlichen Beitrag zur Fachkräftesicherung und der Reduzierung der Zahl der 
Ungelernten zu leisten, gilt es, insbesondere junge Menschen mit schwierigen Startbedingun-
gen und hohen Unterstützungsbedarfen zu begleiten. 
 

Stärkung der Beratungsaktivität als Erfolgsbedingung 
Durch die Stärkung der Beratungsaktivität können trotz schwieriger Arbeitsmarktbedingungen 
spürbare Erfolge im Integrationsgeschäft erzielt werden. Von Bedeutung ist dabei die Arbeits-
marktberatung, insbesondere die Qualifizierungsberatung und die Beratung zur Beschäftigung 
von Fachkräften aus dem Ausland.  

 
Neue Kundenprozesse in der Förderung der beruflichen Weiterbil-
dung und Rehabilitation im Fokus 
Die Agentur für Arbeit Plauen und das Jobcenter Vogtland werden 2025 noch enger zusam-
menarbeiten. Die Verantwortlichkeiten für die Leistungen zur Teilhabe von Rehabilitanden mit 
Reha-Träger Bundesagentur für Arbeit und die Förderung der beruflichen Weiterbildung von 
erwerbsfähigen Leistungsberechtigten aus dem SGB II erfordern ein eng abgestimmtes Han-
deln, um Bürgergeldbeziehende gemeinsam optimal zu betreuen und mit bedarfsgerechten 
Maßnahmen wirksam zu unterstützen. Die gemeinsame Maßnahmeplanung steht dabei im 
Fokus eines abgestimmten Handelns. 
 

Unsere gemeinsame Intension 
Wir investieren weiterhin in die Qualifizierung unserer Kundinnen und Kunden und unterstüt-
zen diese durch unsere Beratung. Eine gute, schnelle und hochwertige Beratung ist unser 
Beitrag zur Fachkräftesicherung im Vogtland. 



 

Kompetenz- und Bildungszielplanung 2025  November 2024 

 

4 

 

Die gemeinsame kompetenzorientierte Bildungszielplanung 2025 der Agentur für Arbeit 
Plauen und des Jobcenters Vogtland beinhaltet Qualifizierungsmöglichkeiten, die die Potenzi-
ale und Kompetenzen der Arbeitsuchenden und Beschäftigten inklusive der Menschen mit 
Migrationshintergrund sowie die Anforderungen des regionalen Arbeitsmarkts im Fokus hat. 
Eine geschlechterspezifische Maßnahmeplanung und die Beachtung der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf ist für uns dabei selbstverständlich. Besondere Beachtung und Unterstüt-
zung gewähren wir Menschen, die nach Kinderbetreuung oder der Betreuung pflegebedürfti-
ger Menschen in den Beruf zurückkehren wollen. Alle Maßnahmen der beruflichen Weiterbil-
dung werden daher in Voll- und Teilzeit gefördert. 
 
Neben Präsenzangeboten nutzen wir alternative digitale Lernformen. Qualifizierungsangebote 
können komplett online oder auch in hybrider Form durchgeführt werden. 
 
Im Bereich der beruflichen Qualifizierung setzen wir unsere Schwerpunkte auf 

• die berufliche Weiterbildung Nicht-Beschäftigter,  
 

• die abschlussorientierte Weiterbildung inklusive berufsanschlussfähiger Teil-
qualifizierung sowie  
 

• die Beschäftigtenqualifizierung.  
 
Die Agentur für Arbeit Plauen plant im Jahr 2025 insgesamt 413 Eintritte in berufliche Wei-
terbildung Nicht-Beschäftigter und 284 Eintritte für die Angebote der Beschäftigtenqualifizie-
rung. Qualifizierungen, die zu einem Berufsabschluss führen, sind in diesen Eintrittszahlen 
enthalten. 
 
Das Jobcenter Vogtland sieht im Jahr 2025 bewerberseitige Bedarfe und Potentiale für ins-
gesamt 150 Eintritte in Qualifizierungen – davon 30 Eintritte in abschlussorientierte Maßnah-
men und 120 Eintritte in sonstige Weiterbildungen.  
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Unsere Schwerpunkte in modularen Qualifizierungen 
 
Berufsfelder Inhalte 
Lager, Verkehr 
und Logistik 

Modulausbildung für Personen- und Güterverkehr, 
Lager und Logistik 
 

Erneuerbare Energien / 
Energiewende / Nach-
haltigkeitsmanage-
ment 

Qualifizierungen in Tätigkeitsfeldern und Berufen, 
die von der Energiewende betroffen sind 
Angebote u.a. für  

- Gebäudedämmung / -sanierung 

- Netzausbau / Smart Home / Smart Steuerung 

- Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik / Pho-
tovoltaik 

- Nachhaltigkeitsmanagement / Energie- und 
Kundenberatung 

Kaufmännische Berufe 
Buchhaltung / Steuern 

Steuerrecht 
Buchhaltung 
Büromanagement 
eCommerce (digitale Kompetenzen) 
 

Gesundheitswesen / 
Betreuung 
 

Alltagsbegleiter / Alltagsbegleiterinnen 
Manuelle Therapie / Lymphdrainage / Bobath 
 

Metall Metallbearbeitung 
CNC / CAD 
Mechatronik 
Schweißen 

Bau Kompetenzvermittlung im Baubereich (modular / 
auch mit berufsbezogenem Deutsch) 
Berechtigungen für das Führen von Baumaschinen 
 

Hauswirtschaft / 
Gebäudereinigung 

Erwerb von Berufsabschlüssen oder Teilqualifikatio-
nen / Erwerb von Fachkompetenz, gegebenenfalls 
mit berufsbezogenem Deutsch 
 

Grundkompetenzen Mathematik / Deutsch / IKT und digitale Kompeten-
zen für deutsche Muttersprachler und Menschen mit 
Migrationshintergrund 
 



 

Kompetenz- und Bildungszielplanung 2025  November 2024 

 

6 

 

Abschlussorientierte Maßnahmen 
 
Die Arbeitslosenquote Ungelernter ist deutlich höher als die von Personen, die einen Berufs-
abschluss haben. Wir unterstützen unsere Kundinnen und Kunden daher beim Nachholen von 
Berufsabschlüssen, um ihnen eine stabilere berufliche Perspektive zu bieten und zugleich die 
Sicherung des Fachkräftebedarfs im Vogtland unterstützen. 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die bisher keinen Berufsabschluss erworben haben o-
der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer mit einem Berufsabschluss, die mindestens vier 
Jahre in an- oder ungelernten Tätigkeiten beschäftigt waren, haben unter Umständen sogar 
einen Rechtsanspruch auf die Förderung eines Ausbildungsabschlusses gemäß § 81 
Abs. 2 Sozialgesetzbuch Drittes Buch (SGB III). 
 
Unsere Förderschwerpunkte: 
Berufsfelder Inhalte 

Lager-, Verkehr 
und Logistik 

Berufskraftfahrer / Berufskraftfahrerin mit IHK Prü-
fung  
oder als Teilqualifizierung 
Maschinen- und Anlagenführerin / Anlagenführer 
Fachkraft Lagerlogistik / Fachlagerist / -in 

Kaufmännische Berufe 
und Steuerrecht 

Steuer-, Rechtanwalts-, Verwaltungsfachangestellte 
Kaufleute Büromanagement 
Industriekaufleute 

Gesundheitsberufe Fach- und Hilfskräfte im Gesundheitswesen und in 
der Pflege 

Individuelle Angebote 
Unter Beachtung der Arbeitskräftenachfrage, der arbeitsmarktlichen Notwendigkeit sowie un-
ter Berücksichtigung von Eignung und Neigung unserer Kundinnen und Kunden werden dar-
über hinaus individuelle Bildungsbedarfe in allen Berufsfeldern für abschlussorientierte Maß-
nahmen, Teilqualifikationen und für Weiterbildungsmaßnahmen erhoben und umgesetzt wer-
den können. 

Kompetenzorientierung in Weiterbildungen und Umschulungen 
Digitalisierung und Künstliche Intelligenz verändern die Arbeitswelt. Zeitgleich steht die Wirt-
schaft vor einer nachhaltigen Erneuerung im Zuge der klimafreundlichen Transformation, die 
sich auch auf dem Arbeitsmarkt widerspiegelt. Beide Phänomene werfen die Frage auf, welche 
übergreifenden Kompetenzen in der Arbeitswelt von Morgen gefragt sein werden. 


	Kompetenz- und Bildungszielplanung 2025
	Unsere Schwerpunkte in modularen Qualifizierungen
	Abschlussorientierte Maßnahmen
	Individuelle Angebote
	Kompetenzorientierung in Weiterbildungen und Umschulungen


